
Register
der

hicrtnn enthaltenen Materien.
Lsp . I . Was das Tuschen der Farbe seye ?
Lsp . U . Was für ein Unterschied sey zwischen

dem Tuschen , Mahlen mitOel , mit
Wasserfarben In Freies , inMigna -
tur , auf Glaß , mit Schwel , werk,
mit gefärbten Reißsteften , auf EypS ,
Seide , und andern illuminiren .

Lsp III Was vor Farben man zum Tuichen nö¬
thig habe ?

Lsp . I V . Wie man die Farben , dieawbel^enzum
Tu ' chen taugen , - rkennen »ollc ?

Lsp . V Äsen ' a. ug ^ chen sscn ^eln , nm Tuschen .
L , p . VI . Von Gun miwaster zur Zubereitung der

Farben , und von der Vorsorge , die
man im abreiben haben muß

Lap . VII Von Muscheln u « d Schistein , darein
ti > Farben gethan werden .

LLp . VIII . Die Manier , wie man sich der Far¬
ben , die in denen Schistein sind , be¬
dienen soll .

Lsp . IX . Auf was Weise man einen Riß copire
und durchstecke , um solchen nach dem
Original zu Pap »er zubringen .



Register .
c - p . x . Wie man Militar »und Civilgcbaude und

andere Carlen tuschire , die alle zuvor
mit schwarzer Tusch nur durch Linien
entworfen sind ?

Lap . XI . Wie man die Profile tuschire ?
Lap . Xil Wie man die Erhöhungen ( filevakions )

tusche ?
Lap . Xlll . Welcher gestalten die perspektivischen
l ^ Abrisse getuschirk werden ?
Lsp . XIV . Von den schlechten und zierlichen Ein »

fassungen , womit man die Risse ,
und die mit Farben getuschte Ent¬

würfe zi » re .
? sp . XV . Kurzer Alphabetischer Begrif , der da

lehret , auf was Art man alle Haupt «
sächliche Theile einer Vestung oder
Gebäudes , wie man sie heut zu Tag
nach dem Französischen Hof senden
muß , tuschiren solle .
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